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Blick
in die
Gazetten

a.*,, «uni. Wie üblich, wird die Zeit
zwischen den Konsultationen des Kanzlers und des
französischen Staatschefs damit ausgefüllt, die
Missverständnisse des letzten Treffens aufzuklären
und gleichzeitig auch schon die Unstimmigkeiten
der nächsten Konferenz vorzubereiten. Dieses
Verfahren verschafft den Informationsämtern und der
Presse Arbeit und ist bei weitem nicht das Schlechteste,

das man sich im Umgang unter benachbarten
Völkern vorstellen kann. Es w" mhm fWih 711

Jetzt wissen wir endlich, wozu die Herrschaften zusammenkommen

3-Zimmer-Wohnung
zu vermieten an älteres Ehepaar, neu reno
viert, 3. Etage, mit Oelofen und Gasherd,
Nähe Schmiede Wiedikon, Kreis 3.

Wer ist darauf spezialisiert, ältere Ehepaare
neu zu renovieren Und nebenbei: Hat
jemand schon Sachen gesehen, die alt renoviert
sind

Das Besteigen des Beobachtungsturmes für

Unbefugte ist strengstens untersagt
So flott wird in den Räumen der Eidgenössischen
Landestopographie deutsch geschrieben.

LcniDer. Am 3. September wird, soviel
ich weiss, »Hazyland« im Kongresshaus
eröffnet. Ab 1. September soll auch das
umgebaute Dancing »Madrigal« nach
unvorhergesehener Verzögerung wieder
in Betrieb sein. Es braucht halt alles
seine Zeit, und das Ei des Kolumbus ist
auch nicht an einem Tag vom Himmel
gefallen.
Wir wissen zwar nicht so recht, was es an
diesem harmlosen Scherz zu beanstanden gibt;
aber der Einsender findet, dem <Schreiberling>
sei offenbar das Ei des Kolumbus auf den

Kopf gefallen. Vielleicht gibt es übrigens auch
eine passendere Verdeutschung des Wortes
<Journalist).

Das Sofortprogramm ist sofort nötig!
Der Berner Stadtrat wünscht vom Gemeinderat einen mutigen Entscheid

Vielleicht muß man im tifigen Bern wirklich doppelt nähen,
damit" sofort sofort ist. Uebrigens: Für die ganze Schweiz
und die umliegende Erde gilt das Gleiche.

Wünsche an den Winter

Es ist doch so. Es ist ein Wunsch, ein frommer,
was uns der Winter sein soll: schaler Glanz
von einem leidlich prolongierten Sommer,
vielleicht auch mehr? Was aber ist er ganz?

Für Feriengäste etwas Langersehntes,
bestimmt im Datum, sicher dann und dann.
Für den ein etwas länger Ausgedehntes,
der nur am Sonntag nach ihm suchen kann.
Für Städter wieder ein Begriff von Kürze.
Ein reicher Schneefall heißt hier dicke Post.
Für Kinder aber eine tolle Würze.
Auch für die Autos, nur mit Salz und Rost.

Ein Glück nur, läßt er sich nicht so gestalten.
Zu viele Wünsche sind ein Teufelskreis.
Ein Glück auch, läßt er alle gut erhalten,
indem er sie zur Seite legt - aufs Eis. Brusa
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